
OBERFLÄCHLICHE 
PYODERMIE, MERKBLATT 

Fluoreszenzlichtenergie 

DEFINITION   

Bakterielle Infektion, die auf die Epidermis und den oberflächlichen Teil 
des Haarfollikels beschränkt ist. 

 

 

RELEVANZ   

Hunde Katzen   

GIBT ES UNTERSCHIEDE ZWISCHEN  
KATZEN UND HUNDEN? 

  

Die oberflächliche Pyodermie ist bei Katzen seltener und zeigt sich  
oft mit krustigen oder verkrusteten papulösen Läsionen (aber auch als 
Alopezie und/oder Schuppenbildung). 

Oberflächliche Pyodermie Oberflächliche Pyodermie 

ZYTOLOGIE, TYPISCHE BEFUNDE 
  

Intensives entzündliches Zellinfiltrat, hauptsächlich neutrophil, mit 
intrazellulären Bakterien. 

 

 

WIE SIEHT DAS KRANKHEITSBILD AUS?  
(LÄSIONSMUSTER) 

 

 
Da eine follikuläre Beteiligung häufig ist, präsentiert sich die oberflächliche 
Pyodermie oft als pustulöse (follikuläre) und/oder fokale/multifokale 
alopezische Hauterkrankung. 

 

 

NICHT ZU VERWECHSELN MIT 
(WAHRSCHEINLICHSTE DIFFERENZIALDIAGNOSE) 

 

 
• Leishmaniose 
• Demodikose 
• Dermatophytose 
• Pemphigus foliaceus (und andere sterile pustulöse Dermatitiden) Oberflächliche Pyodermie Oberflächliche Pyodermie   



 

Fluoreszenzlichtenergie 

Management BEISPIELHAFTE DIFFERENZIALDIAGNOSEN 

PHOVIA kann bei der Bekämpfung oberflächlicher Pyodermien helfen, 
insbesondere bei fokalen oder regionalen Läsionen. Entweder als alleinige 
Therapie, um den Einsatz von Antibiotika zu vermeiden oder in Kombination mit 
Antibiotika, um die Behandlungsdauer zu verkürzen. PHOVIA kann auch dann 
eine optimale Therapieoption sein, wenn multiresistente Bakterien beteiligt sind. 

Da eine Pyodermie bei Hunden und Katzen nur selten spontan auftritt, ist eine 
korrekte Diagnostik auf der Suche nach der primären Ursache zwingend 
erforderlich, wobei allergische Erkrankungen am häufigsten vorkommen. 
Besonders bei wiederkehrenden Infektionen ist dieses Vorgehen essenziell. 

Zur Elimination der beteiligten Bakterien können topische und/oder 
systemische Medikamente eingesetzt werden. Ist die Infektion zu weit 
verbreitet, werden in der Regel systemische Antibiotika eingesetzt - wann 
immer es möglich ist, sollte jedoch topisch antiseptischen Therapien der 
Vorzug gegeben werden, um den Einsatz von Antibiotika zu reduzieren. 
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